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Das Parüzıp mmu der enklitischen Subjektsiorm Personalpronomens
ın den argumen Onkelos,. seudo-Jonathan und Neofitik

Stefan Bombeck

ıe Bezeichnung en  ı1Uusche Subjektsiorm des Personalpronomens’ verwende ICn

gleichen 1n wiıe Noldeke ın Sa1Ner syrıschen Crammatik ® asselbDe Phanomen
wird V  n Dalman unter der Überschrift Partizıp mOL Personalpronomen behan-
Adelt $ Ooldekes Termı1inus 1S7 eindeulger, weiıl er das Phanomen der Enklısıs beinhal-
tet 1ine solche 1S1S TOLU; angeNOINIMSIL werden, NX ] 27, 1 17 IPA* als Hart
NC Pr rtut CeIt1 IONTL. er analysıeren könnern. Nachderm m Lung
Dbewlesen nat dafß 65 sich nıerbel dıe 5! barf. handelt.° stellt sSIChH d1e rage.
WI1e weit 17 den ben genannten Targumen überhaupt 1ne 1S1S5 nachgewlesen
werden anr
Im Konsonantentext VO.  3 lassen SICH Part act un Dass rmut anklıt TON. der I >
nachwelsen. Belege TLr das Part actı SIN Gen A Z 48.19; b 9 30. 18.11;
Num AFar O: Din 3.19; 31.21.29), SA TT (Kx AA (kx
2153 A ukphlplate (Num 2.8). N5 (Num 22.38). (Din 32.39).* Part
P9aSS A 9 ((CsSen 9.15; Eı 3: 1O; 65 LV 6.42.45) 1D (Gen 37 .35), 6 1 12
(@7:)0! NN SA (sen 43,9); (Num 1,29, \Disel 25,8); N1DYORN Num 22.30).
Eindeutige Belege für Part act mut anklıt TOT.. der S SINd: E a Num

Num 2311 WD 4n Part act mut enk]1ıt TON.. der D
pl 11R (Ex O: 1ı Num I615 beiden tellen \Lat hne 5)' TW (Gen
20 5 44115 beiden tellen Perf. als S Ya Als Part act rmm1t enklıt IOM der a S}
vokalısıiert ne arhebliche arr ı aaal 1ın (sen 30,26.29; Num 20.14. Varrt. mut Cden
Vokalen cdes Perf. en dagegen C409 17 K 3222 Num 1.16 urn 17 Num
Z  Z  M Da 17 onsonantentext e1rm Peal die S! Pertl. M1C NO Part act mut
anklıt TOTN.. unterschıeden werden ann, konnen dıe Varrt. TO1T Pearıl. STA} Part AaCTt

Abgekürzt TPs] und Ich zitiere die Edd. VON Sperber. I hne 1n AÄAramalc.
9594; arke Targum Pseudo-Jonathan Of the Pentateuch, 984 [)iez

aC. Neophyti 1968-19

Kurzgefaßte syrische Grammatık. 21898. 44{f. 63
GSrammatık des jüdisch-palästinischen Äramäisch, 241905., 352 F
Nach 'O10' dictionary OT Jewish Palestinlian AÄAramaıc of the Bvzantıne Der10d,

290 9
(GSolomb (37TammarT OT Targum Neofit1i 985 AT en. La phrase

nomıinale e1 l evolution au systeme verbal sem1t1que, 984, 452; 457
Ihe Fırst Person Singular Past ense e)i the Verb ı 1171 In eWwI1S. Palestinian Äramalc. da

MaarTav (1987).
Zu den beıden etzten Belegen |)alman. rammatık. 352 [Der hebrt Text ordert die

und elim zweiıten Wort das Pa. VOIl NO

Die Interpretation als Part. Dass ist mM1 Kücksicht auf ögr 1n Lev a S Vorzuzjehen.
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Angleıiıchungen den nebt Text se1N, der eweils e1Nn Perıf. VO'  D gleicher urzel hat.
In (5en 295 iindet sıich das als Part act mıt.enklıt TOT.. der pl vVvokalısıer:
1S{, Übersetzung VO:  D mT hne IOM als Var wird SONst
uüuberall TT Perfi. ubersetzt (Gen A3,22: Ex SZE 3 vermutlich uch NleT Ursprung-
ıch geme1nt WAar. 1st kaum or1ıgınal weıl dabe!]l das hebr. Afformativ unuber-
S17 bleibt
MKUISIS 81nes T0NM. der pL gıbt ın MC Die Var. 112770 17 (sen 34,21 wW1e
uch aln sind S1CHeT el füur das ‚benfalls ezeugte 120 (Zu lesen
salmın., Ad)., nıcht Part. vgl in
Part MM1T eanklıt TON. wird 17 fast CT verwendel, nebrt. Per(l. Impf. w-Per
der wa-Impf. uUubersetzen. Dıe einz1gen AÄAusnahmen SINa x 1 D1N unk
(Num andere SYM!  ische onstruktonen als 17 ebr verwendet werden.
Der uch 17 diesen en Fallen annn IT1  > die Intention erkennen, eil=z 1ı1ierenz
17 der Zanl der Orter moglic. aın halten.
In IPs] findet sich Part. mML 10.. der 5 1n Übereinstimmung m1T
lolgenden Stellen die darum kein eigenes (sSeWwicht haben (sen 4,9; 48,197 (hier einmal

w1ıe un e81nmal 1D 5DTT Ex 18,16; A Num 22 Ditin 3.19; Gen 9.15;
S35 43,9. E, S:E LevV 26,45; Num 11,29, Din 25,8. Eindeutige elege IUr Part. acl.
mut eanklıt TON. der S SiNnd außerdem: (mut orlage. X15 (Gen 9,19.22. Dn
9); (Gen 21 ,206); X17 (GGen 46,30; Num xı (Num 263 e
orlage) XN 17’0 (Gen 42.4); —1917779 (Num 12,8); XN 1U A (Num 31,8). Wahr-
scheıinlich Part. actı. mu TON. der S} aber SC geschrieben SINd NF
(Gen 3313 mu} Vorlage; STa N UD OTT UD un x 107 10 (Gen 49.4, hne Vorlage; STa
89 ). Wie Part act m1T TON. der 5 senen uch und
ın (sen 21,26; 21,19 ün der Vorlage S el das OoNNnie PerT. sSe1N, W en

annehmen will, N] als Atfformatıv der 5 Pert. N1C. auf CC schrarnıkt GJS-
blıeben 1st. Wie Part pPasSS m1T enklıt TON. der S geschrieben ist a 17 (Csen
50,20 e orlage); der SInnn 1st bDerT aktlıv. Sicher Part. Dass mMN11 TON7). der

S' ı X12a 171 Num 23.10 e orlage),; Dalmans Interpretation als
Part act spricht das daneben stenende A vgl N 1271771 SAl 17 Ex

Eindeutiges Part. acl mMT T10N. der Person findet sich da,
uch 177 Ste. Num Ii6.13; DA 24.10,; Din 11,.10. s auf, daß ın Hx 16,{

und ın Num 6,11 1D 1270 Ste. Das spricht da{fur. daß IPs] e1n
Part. act mm1t enklıt T1ON. der pl cht und das Part. act mMT anklıt TON. der

S ennn
In nal  S ıch ußer x 17 nuchts gefunden, Wäas als Part m1T eanklıt. TOT.L. dert

Nach Tal ist 13° WDN ın (5en 44,26 Part. m1t enklit. ToN. der pl und 1127703 1n Ex
16,4 vielleicht Part m11 enklit. TON. der pl (M99D7 MD ”110 7 mxa bal 1105
M ”D NI R B 95 975, 78) Ändererseits bezeichnet 33° WIN 1n (Sen 26,28
117 D 1n (sen 43.27 als Perf. (Ms Neophyti the est1in.]ian Targum TO the Penta-
teuch. 39, 1: 10S (1974). Diez acC! ennt dıe en zuletzt zıti1erten Wörter
Part In1t uffix der und pl Neophyti 978 23 der Einleitung). Degen
bezeichnet 327202 1a7 AD und 13’022 1 Din 2.1.8.34f als ‚ungrammatische‘ und falsche
Formen der Person pl des Perfekts” (in: X11 (1981). 95). Golomb behauptet eiNner-



5! interpretier werden 'oNnnie. Oglıche Beispiele TUT Part aCcl. mut anklıt. TONM. der
Pearson sind lala (Kıx 410. un 11 ON (Sen In HW 3311 un (sen

A3,21 WITd nebrT. Pertt. ersetzl, 17 F 410 hebTt Inf. wobel un 1Ps] Pertf en.
egen der kKxlieinen Zanl derT moögliıchen Beispiele un wel s1e alle C} notorisch
schlechten zweıten opisten stammen,  10 1ıch S1e TUr Fahler für >5 un
1 VAOS. oglıche Beispiele [UT Part acl. mMut enkl1t TOT.. der pl sSInd 14° DD
(sen 26. 13° VWON Gen 206,28; 44 .206). 1470700 (Gen 42.21; Din 5: 203 120 T (Gen
43.22). 14a (Num 1l  O), 142 13 Num Z Din IA (Num 14,2). 12°203
Ditin 2A12 70A9 (IDin 2.341) en (Din 4.12) Ta O (Dn 20 1) AD (Num 14.  N
T17 nebr 4{3 ist sicher fehlerhaft Der 'arnırmmn 1sT uberall Peal uübersetzt Wwird uberall
außer 17 (CSen 26  N Perf. Cder wa-impl., und uberall annn geme1nt se1N. LJa ußer-
dem 13° offensichtlich uch als Aiformativ der pl Perl. vorkommt Cla 130 (Pael)
un phel) In Din 20313 konnen alle Beispiele für Part act mmut enklıt
TOT.. der pl als Perf. interpretler werden. Die einz1ge Par bel Kahle!l! ı
ın 1in S be]l Klein!® 171 in 26,3. egen der NC YJailZ kleinen /Zanl
derT Belege hat GSolomb 171e pl Perf. auf 1a ın se1ne aradıgmen auigenommen

55 auf mM7 Ausrufezeichen). Wenn I11d.:  > aber wıe O10 die Sprache
VO: prinzıplell fÜur IPA halt muß I11a[71l dıe Ndung 5E SOWI1IEe 17 fuür pl Perf.
wrile Tal!® als abylonismen betrachten. ef:| nach Kutschers Paradigmen** 17 IPA
11UT! e un 1 11 babylonisch-talmudischen Aram. 11UT!7 13° (neben un COA
s1icher elegt S1Nd.
Part acl MT enkl1t T1O71. der pl 1st ın x 16,4 Vvermutert worden. Der Text (T17
S e T TUr hebr 12° 1st ohl nach [ )in 82 1TN Nr als Über-
sSetzung VO: “anı korrigleren: N Nr
Sicher belegt SINa I Part. mut enklit. TOTN.. der S} IM untk TPs] und Part act
rmN1T anklıt OT: der Person 1 wahrend 177 keine 1S15 nachgewl1esen 1st.
el annn Part act. m1T enklıt. T10N. der Person 1n 81n Produkt der abylonı1-
schen Redaktion se1N, dıese OIM dus dem gesprochenen Dıalekt gelaufig Wa.
beim Peal konnte [118)  3 als 5! Perf gemeınntes M 707 als Part act m1T enklıt TOTN.
Vokalisieren, bel en Stammen U das Weglassen wenı1ger uchstaben das Part
act rmmut dem selbstandıgen TON.. verschmelzen. Part rmn1T anklıt 1071. der S! 1st
dagegen onl or1ıg1ınal, W ennn [al annımmd, dafß AuUSs dem Un Aus Palastı-

STarmnım! weıl CdoTrt das Wort 8 ]ı} (bzw FEA 17 eInem Dokument A3US dem
Ih vorkommt !$
se11s, gelegentlich Part. 3  th attached pronomınal uffixes vorkommen (sS 22). Tklärt
Adlıeselben Formen aber andererseits als Perf. (S 25; 28).

val Diez aC. eophyti 968 273 der Einleitung.
11 Masoreten des Westens, 9230

The Tagment- Targums Of the Pentateuch. 980
Ms Neophyti the Palestinian Targum TO the Pentateuch, 30

17 O71 5Sp. DU und 280
In Mur uUund (s Benolt, 111 und de Vaux., Discoverles 1n the

ean Desert IL 9260 105); ZUTI atierung Koffmahn. Die Doppelurkunden
derT Wüste Juda, 268 4A°0”ff



Enklisıs VQ rtonOoMNaA der Person 1st 177 IPA nachweiılsbar, Der Ta Partızı-
pleN: olo 64; verzeichnet 871  1UsSCHeEe Formen V ( IIN unı 18 allerdings
hne Beispiele Un außerdem IC Part. dagegen hat ST eweils
Äbschruftt D.3 Beispiele fur selbstandıges 1OT7.1. nach Part St. assbergs Belege SINd
alle Perd. VO): 9r In Kutschers en 1777 "Handboolk”1£ OTA 1S1S V O:  . TON.

Part NıT!geNdwO VOL

Daf 177 IPA Partizıpıen IC mf lolgenden Subjektspronomina verschmolzen WOI -

den SINd, 1e9 wohl daran, dafß CdOoT71 171 Satzen rmut 81nem Pronomen als Subjekt und
e1nem Part dier Ad) als Tadıkal die normale Stellung Subjekt Tadıka: 157 (Se-
genbeispiele habe IC bel u{fischer 177 Handboo auf 63 SC L, 1}

(q, 6} : A und 568 (a. gefunden.
DDa 88217777 W: Part mMT TO.. der S ware, 17 |IPAÄ keine Analogılie
e, vermute ich, dafß aus N IN 6172777 entstanden ıst wıe S und 1795 AUS m75
6N und JIN m15 18 Nebenbe!]l hat siıch durch diesen Vorgang Identität der Aitorma-
ive der und Person Perf. VO:  . Kn mut den en der entsprechenden Prono-
mMmuna ergeben.

(Srammar Of the Paätfim Targum from the alro (Senizah. 990 113

35
Kosenthal Ed.), Än Äramaılc 961 /1 56-69

vgl alman, LO ZT: O10} 2823 Fassberg ( Lamedh-Yodh el 1n es

argum1c Äramalc, 171 el. Teenile. und Weıtzman

Äramaıilca, 995 meint, x ]° 11 nnte Part. m1t enklıt ToNn. der sSelin und

SOa dem Part act. entstanden se1n (sS 49f 52).

Partizıp HV In 1 in $  $ Targumen Pseudo-Jonathan Neofiti!

'e]an Bombeck München

Das Part. act VO:  . rn kormrm! 17 den Pentateuchtargumen anscheinend MC

salten VOT,' \WO. einer schematischen Übersetzung e1nes nebTt Part. act. VO  J

(1 1n Ex 93 verwendet werden kann. Hıer ste. uch ın len drelı Targu-
IMN ; gemennt ist darmuıt Auffällig speziell In ist, anscheinend nebr. HI

Abgekürzt TPs)] und Ich zitiere die Fadd. ‚perbe! Ihe 1n Äramalilc.

E 1959; UÜ.* 1 argum Pseudo-Jonathan of the Pentateuch, 984 Dıiez

‚AaC!] Neophyti 1968-19
Kasowskı1ı Thesaurus Aquilae Versionis. 240 ‚O10 Tammar of

Targum Neoln1t1, 985 422


